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Hoch hinaus 
 

Am heutigen Mittwoch, dem 17.05.2023 durfte ich ein Atelier besuchen indem es ums 

Klettern und sichern am Seil ging. Das Atelier fand in der Kletterhalle des Militärs in 

der Nähe des Radissons statt. Das Atelier wurde von einem Schüler der 2. Oberstufe 

geleitet und durchgeführt. Zusätzlich waren noch 4 Personen des Militärs zur Unter-

stützung vorhanden, die auf die Schüler, welche am Klettern waren, aufpassten und 

Tipps gaben. 

 

Der Start begann mit einem kleinen Fahrradweg vom Bodenschulhaus bis zur Kletter-

halle. Als kurzes Einwärmen für die Knochen und Gelenke haben sie eine Übung ge-

macht, in der man die Füsse, Kopf und Knie kreiseln lässt. Danach wurden die Schü-

lerInnen mit dem Knoten, den man fürs Klettern brauchte, vertraut gemacht um dann 

direkt das erste Mal eine Wand hoch zu klettern. Sie wurden in die Technik eingewie-

sen und bekamen einen Crash-kurs über den Gürtel und die Sicherungen, welche im-

mer geprüft werden müssen, bevor man den ersten Anstieg wagt. Als es dann so weit 

war, wurden die SchülerInnen von den 4 Kletterprofis des Militärs abgesichert und sie 

durften die Wand besteigen. Es gab insgesamt ca. 5 Routen, an denen je eine Person 

klettern durfte, während sie von einem Profi abgesichert wurde.  

Zitat der leitenden Person des Ateliers «Das Kletteratelier ist mal etwas Neues was es 

noch nicht so gab». Anscheinend hatten auch die Kinder viel Spass am Klettern und 

das Atelier war so eine interessante Neuheit und ein cooles Erlebnis für die SchülerIn-

nen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


